
Hoffnung ist, das Abenteuer der Nächstenliebe auf die Menschen 
zu werfen und in die Dunkelheit zu springen, an Gott glaubend. 

(Dom Hélder Camara) 
 

Gott kennt dein Gestern, 
gib ihm dein Heute, er sorgt für dein Morgen. 

(Ernst Modersohn) 
 

„SCHMUNZELIGES“  

Ein Mann hat es sehr eilig. Er fragt einen Passanten: „Bitte, wo geht es zum 

Theater?“ – „Geradeaus!“, sagt der Passant. – „Verdammt“, ärgert sich der Mann, 

“einmal will ich ins Theater gehen und dann ist die Vorstellung gerade aus!“ 

 

Der Nächste bitte 
Gesegnet sei dein nächster Gedanke, 

dein nächster Schritt, der nächste Weg, 
die nächste Schwierigkeit, die nächste Freude. 
Gesegnet sei der Nächste, der dir begegnet. 

(Roland Breitenbach) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Was macht ein Clown im Büro? Faxen! 
 

Du Gott des Lebens, 
segne uns und unser Bemühen, 

unser Suchen nach Wegen, unseren Nächsten 
und deiner Schöpfung demütig, 

wertschätzend und achtsam zu begegnen. 
 

„SCHMUNZELIGES“  

Der Pfarrer hat der kranken Großmutter das Sakrament der 

Krankensalbung gespendet. Am anderen Tag trifft er ihren Enkel und fragt: „Na, Michael, wie geht´s denn 

deiner Oma? Darauf der Junge. „DANKE, Herr Pfarrer, seit dem Ölwechsel geht´s ihr wieder besser!“ 
 

Das große Gebot ist die Liebe. 
Sie kann durch nichts anderes ersetzt werden. 

 

Du Gott des Lebens, 
segne uns und unser Bemühen, unser Suchen nach Wegen, 

unseren Nächsten und deiner Schöpfung 
demütig, wertschätzend und achtsam zu begegnen. 

 

Das was wirklich zählt, 
kann ich mir nicht verdienen. 

Das Wichtigste bekomme ich geschenkt: 
Meine Familie und meine Freunde, 

die Gesundheit und die Sonne. 
Das Lachen und das Brot zum Leben. 

Ich habe alles mehr als genug. 
Nur einen Wunsch habe ich noch: 

Ein dankbares Herz, das nicht alles als selbstverständlich hinnimmt, 
sondern alles als Geschenk begreift. (Georg Schwikart) 

 

„Schmunzeliges“ Zwei Freunde streiten sich, wer von ihnen beiden den stärkeren 

Vater hat. „Mein Vater“ prahlt der eine, „hat das Loch für den Bodensee gegraben!“ 

„Und meiner“ triumphiert der andere, „hat das Tote Meer umgebracht.“ 


